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Die Evangelische Akademie Sachsen möchte mit ausgewählten 
Texten über und aus Ost- und Ostmitteleuropa dazu ermuntern, 
den Blick verstärkt gen Osten zu richten, ohne den Westen aus 
dem Blick zu verlieren. Denn spätestens seit 2022 sollte klar ge-
worden sein: So manche Erkenntnis, die wir heute über Russland 
haben, wäre mit einem aufmerksamen Blick und Ohr in den Osten 
der europäischen Staatengemeinschaft, vermutlich früher gereift. 
Das Buch bietet neue Perspektiven auf den Ukrainekrieg, das Ver-
hältnis der EU zu Osteuropa und die Situation in Belarus.
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den Verein Taskforce Belarus, der sich für die Freilassung der über 1000 
politischen Gefangenen einsetzt.
STEPHAN BICKHARDT, Leiter des Untergrundverlags »radix-blätter«, Grün-
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Danach war er als Pfarrer und Polizeiseelsorger tätig, zuletzt als Direktor 
der Evangelischen Akademie Sachsen. Er ist jetzt Pfarrer im Ruhestand.
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